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Was in der Welt vorgelht
Original Bericht des General Anzeiger

J Halle 14 Februar
Die Faſtnachtswoche liegt hinter uns Hier in Halle

findet die tolle Zeit eigenthümlicher Weiſe am Aſchermittwoch noch
keinen Abſchluß Erſt der geſtrige Abend brachte wiederum ein
Maskenfeſt in einem unſerer bedeutendſten Vergnügungs Etabliſſe
ments und weitere Veranſtaltungen dieſer Art ſind noch ange
kündigt Jn den katholiſchen Gegenden unſeres Vaterlandes
findet die Narrheit nach dem Roſenmontag dem Faſchingsdienstag
und dem grauen Mittwoch ihr unaufſchiebbares Ende Jn Paris
iſt der Faſchingsdienstag der Tag wo die Paſſanten auf
dem Boulevard andere Paſſanten die Revnue paſſiren laſſen welche
nicht paſſiren können weil zu viele Paſſanten da ſind Die früher
übliche Ochſen Kavalkade iſt in dieſem Jahre am Seineſtrande
ausgefallen Um aber die Pariſer für das Ausbleiben des Ochſen
zu entſchädigen haben die zum Faſching freigelaſſenen Herren Ter
tianer dieſelben mit dem Anblick eines Monome erfreut Die
alberne Unſitte der Pariſer Gymnaſiaſten ſich an gewiſſen Tagen
in langer Kette Einer hinter dem Anderen durch die Straßen zu
ſchlängeln und dabei ihren Profeſſoren ein Pereat zu bringen
iſt bekannt diesmal ſollte dieſer Unfug bei Fackelbeleuchtung
inſzenirt werden und etliche dreihundert ſolcher unreifen Bürſchchen
hatten ſich dazu in Begleitung einer Anzahl um ſo reiferer Kell
nerinnen gegen 9 Uhr Abends auf dem Eintrachtsplatz zuſammen
gerottet Die Fackeln wurden angezündet und die Fackelträger
Männlein und Weiblein in bunter Reihe hatten ſich zum Monome
hinter einander geſchaart aber weit kam der Zug nicht denn die
Polizei ſprengte ihn an drei Stellen anseinander ſchleppte ein paar
Dutzend der ungeberdigſten Rangen zur Wache und jagte die
Hebrigen nach allen Windrichtungen davon Für die Frühreife
der galliſchen Jugend ſind ſolche Vorkommniſſe bezeichnend Wunder
licher Weiſe wird der Karneval trotz ſeines Mangels an pittoresken
Schauſtellungen und öffentlichen Luſtbarkeiten dort zu Lande amt
lich als Feſt und Feiertag angeſehen Die Schulen ſind geſchloſſen
das Parlament hält keine Sitzung und der Mehrzahl der Abend
blätter ſieht man es an daß ſie bereits am Abend vorher zum
Druck fertig geſtellt werden Jn Norddeutſchland verlangt
der Karneval auf Grund altverbriefter Rechte einen Schweins
kopf Hoffnungsgrün iſt der Kohl der ihn begleitet und die
Kartoffeln ſind gebraten wie die Tauben die uns noch immer
nicht in den Mund fliegen wollen Jede Familie die noch auf
Zucht hält und gute Sitte zähmt ſich den Schweinskopf und in
Wirthſchaften wo ſich die Menſchenliebe noch eine Stätte bewahrt
hat ſetzt ihn der biedere Wirth ſeinen Stammgäſten gratis vor
Auch der Kaiſerhof widmete einen Tag den Karnevals
freuden Unſeren Leſerinnen zuliebe geben wir nachträglich einige
Angaben über die Toiletten wieder in denen die höchſten Danten
n denſelben theilnahmen Die Kaiſerin Auguſta Viktoria
erſchien in einer lichten meergrünen Robe mit ebenſolcher damas
tirter Schleppe die von Silberſtickerei umrahmt war Die Kaiſerin
hatte das Band des Schwarzen Adlerordens und den Louiſen
Orden angelegt Die Handſchuhe und der Fächer zeigten das
Kolerit der Robe Das griechiſch auffriſirte Haar war mit dem

Um den Hals ſchmiegte
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Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

42 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber mein liebes Fräulein rief Alexander der die

Thür geſchloſſen und dem Mädchen raſch ein Trinkgeld in
die Hand gedrückt hatte und ihr nun mit übermüthig ver
liebten Augen ins Geſicht ſah woher haben Sie denn die
prachtvoll rothen Lippen den reizenden Mund Wiſſen Sie
nicht daß das höchſt gefährliche Dinge für ein junges Mäd
chen ſind

Und lachend faßte er ſie um den ſchlanken Leib und küßte

Herr von Arnim
ſie mehrmals herzhaft

Herr von Arnim im Wo bleibenSie rief nun Klara die Küchenthür öffnend
Jawohl gleich gleich gab Alexander zurück und ſchob

das niedliche Mädchen das mit verwirrtem Ausdruck und
doch ſo luſtigen Augen vor ihm ſtand aus dem Zimmer
Dann tauſchte er eilig ſeinen Rock und eilte hinüber zu Klara
Entſchuldigen Sie aber ich mußte eben als Mediziner

thätig ſein Fräulein Steidel
Als Mediziner fragte Klara während ſie ſich von

ihm beim Fortrücken des Küchentiſches helfen ließ
Ja es war ein kleines reizendes Mädchen das mir

heute Morgen eingekaufte Sachen brachte und dem die rothen
Lippen etwas ſchief ſtanden Da mußte ich ſie natürlich
ſchlennigſt zurechtrücken

Na na Welche Nummer iſt denn das nun wieder
Sie Unhold Laſſen Sie es nur Anna nicht hören Und
Beide lachten und gingen nachdem ſie noch allerlei Arbeit
zuſammen gethan hatten ins Wohnzimmer

Ach Gott rief Alexander der heute beſonders guter
Lanne war obgleich die Briſſö ſche Affaire noch ſchwer auf
ihm laſtete Wer hat denn das verbrochen

Mit dieſen Worten eilte er auf Lieschen zu die in eine

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf T

für Halle und den Saalkreis
Telephon No 312

3

Anzeiger
Für die Redaktion verantwortlich

Friedrich Baumann Politiſcher Theil und Feutlleton
Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Thell

Adolf Findeiſen Jnſeragtentbeil
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 44 Hof r1
Sprechſtunde 65 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Hutſchbach in Halle g S
e

Beeſenlaublingen Beunſtedt Veuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehnug
Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg

Laudsberg Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskan h Merſeburg Naunendorf Naumburg Niemberg Nietleben
Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh

Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt
Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Qnerfurt

entſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
ſich eine koſtbare Diamantenkette Der Halsausſchnitt war mit
duftigem Tüll beſetzt das Devant der Taille mit Diamanten und
Solitären reich geſchmückt Die Frau Prinzeſſin Friedrich
Karl trug weiße Seide mit zartem Spitzenbehang das Devant
der Taille ſilbergeſtickt Den Hals ſchmückte eine feine dreireihige

Diadem mit blauem Tuff Die Toilette der Prinzeſſin Heinrich
o aus damaskirter meergrüner Seide mit eingewirkten goldigen
lumen

Jndeß auf dem fröhlichſten Maskenfeſte ſchlägt es 12 Uhr
Die Stunde der Demaskirnng und Enttänſchung Jn unſeren
Parlamenten brachte ſchon die letzte Woche eine ſolche Demaskirung
Dieſelbe beſchloß den kolonialen Maskenball für den die weiten
Gebiete im Herzen des ſchwarzen Erdtheils zu einem Tanzſaal
drapirt waren in dem während mehrerer Tage ein gar fröhlicher
Trubel herrſchte bis es im Reichstage Zwölfe ſchlug und der
Tanzordner Caprivi die Demaskirung anordnete die manchen
Kolonialfreund verſtimmte Wenn übrigens der Reichskanzler
v Caprivi nach Antritt ſeiner neuen Stellung ankündigte unter
ihm werde die innere Politik langweilig werden ſo hat ſich
dieſe Prophezeiung bis heute wo faſt ein volles Jahr ſeit dem
denkwürdigen 19 März 1890 in s Land gegangen iſt nicht
erfüllt Jm Gegentheil dieſe Zeit brachte eine Reihe über
raſchender Wandlungen und Wechſel ſachlicher wie poli
tiſcher Art Nicht Langweile iſt das vornehmſte Merkmal der
gegenwärtigen Lage ſondern das Gefühl der wachſenden Un
ſicherheit und Ungewißheit ja theilweiſe ſogar ſchon des
unverhohlenen Mißvergnügens Und ſonderbar Dieſe
Strömung macht ſich gerade auf der Seite geltend welche that
ſächlich immer noch die znverläſſigſte Stütze der Regierung bildet
Die Konſervativen fühlen ſich verletzt durch die ihnen in der Land
gemeindevorlage widerfahrene Behandlung die Nationalliberalen
grollen wegen der Sperrgelderfrage beide Parteien ſind mit dem
Gange der Kolonialpolitik unzufrieden Die Landwirthſchaft hegt
bange Beſorgniſſe hinſichtlich einer Wendung der Wirthſchafts
politik die Großinduſtrie fürchtet ſich vor den Ergebniſſen der
Sozialpolitik die evangeliſche Kirche klagt über Zurückſetzung gegen
über dem Katholizismus Ganz anders die Oppoſition Der
Freiſinn der die Geſetzesvorlagen ſchließlich regelmäßig ablehnt
beurtheilt in ſeiner Preſſe die Regierung in der wohlwollendſten
und verſöhnlichſten Weiſe Das Centrum läntet zwar aus Leibes
kräften die Sturmglocke zum zweiten Kulturkampfe aber es
zeigt ebenfalls ein durchaus regierungsfrenndliches Geſicht
Der Widerſpruch und die Zerfahrenheit die ſich
in der Stellungnahme der verſchiedenen Parteien ausſpricht
iſt in der That einzig daſtehend Die Regierung ſieht
dieſe unerfreuliche Lage offenbar mit wachſender Beſorgniß Sie
hat in den letzten Tagen eine ihr ſonſt ganz fremde Preßthätigkeit
entfaltet Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung iſt wieder
ihr Sprachrohr geworden ganz wie in our good old
colonial times als wir noch Bismarck hatten Wir
haben den Arbeiten des Reichstages und Abgeordneten
hauſes im Einzelnen unſere volle Würdigung im Verlauf der
Woche zutheil werden laſſen auch die bevorſtehende große Finanz
aktion der Regierung wie die in leitenden Stellen eingetretenen
Perſonalwechſel haben in den Leitartikeln des General
Anzeiger eine ſachliche Erörterung gefunden Erwähnt ſei nur
noch mit Bezug auf dieſe Perſonaländerungen eine angebliche
Aeußerung der Frau Gräfin Walderſee welche jetzt in

Perlenſchnur und eine dreireihige Brillantenkette das Haupt ein

Berliner Geſellſchaftskreiſen kolportirt wird und wonach die Gräfin
gelegentlich ihres jüngſten Abſchiedsbeſuches bei Herrn Stöcker
geſagt haben ſoll Nun ſind wir auch ſo weit Aus
anderen Aeußerungen der Frau Gräfin entnimmt man daß Graf
Walderſee ſich nur zu einem kurzen Aufenthalt in Altong vorbe
reitet Nach ſeiner Verabſchiedung gedenke der Graf ſeinen Aufent
halt in Jtalien zu nehmen

Jn OeſterreichUngarn ſteht eine Umwälzung des
Eiſenbahntarifweſens bevor eine Umwälzung die volkswirth
ſchaftlich von der größten Bedeutung iſt Das geflügelte
Rad iſt das Wappenſchild der Eiſeubahnen Die alte Zeit hat
für ihre Wappenbilder vornehmlich allerlei reitzende Thiere Löwen
Adler Leoparden und dergleichen verwendet wodurch ſymboliſch die
furchterregenden Eigenſchaften des betreffenden Wappeninhabers
angedeutet werden ſollten Stärke Muth und Gewalt das waren
die höchſten Adelstitel das waren die edelſten Eigenſchaften die
Eigenſchaften welche adlig machten Auch die moderne Zeit
hat ihre Symbole Symbole von ihrer Art und eines der edelſten
dieſer Symbole iſt das geflügelte Rad das Rad mit den
Schwingen des Vogels das mit ungeheurer Schnelligkeit den
Nanum durchmißt den Menſchen und ſeine Güter in die größten
Entfernungen tragend Lange Zeit aber diente das geflügelte
Rad nur den bevorzugteren den wohlhabenderen Menſchen und
man möchte faſt ſagen auch nur den wohlhabenderen Frachtgütern
Der arme Mann konnte für weitere Reiſen den theuren Perſonen
tarif ſelten erſchwingen und das ordinäre Frachtgut das heitzt ein
Gut deſſen Preis im Verhältniß zu ſeinem Gewicht ein niedriger
iſt konnte den hohen Frachttarif beinahe uiemals erſchwingen
Auf weitere Entfernungen war und iſt theilweiſe auch heute noch
das geflügelte Rad für Perſonen und für Güter eine gewiſſer
matzen ariſtokratiſche Einrichtung weil ſie nicht dem geſammten
Volke zugänglich iſt Aber unſere Zeit hat einen nnaufhaltſamen
Zug nach der Gleichberechtigung und Gleichmachung
einen unaufhaltſamen Zug der Demokratiſirung der Zugänglich
machung aller ſtaatlichen wirthſchaftlichen ſozialen und intellek
tuellen Einrichtungen und dieſem Zuge gehorcht auch das geflügelte
Rad ja es eilt ſogar wie es ſeinem Weſen entſpricht voran
Nun wird drüben in Oeſterreich der neue Frachtentarif der Eiſen
bahnen dem allgemeinen Verkehr weitaus zugänglicher werden das
todte Gut wird weitaus billiger befördert werden als bisher
Gleiche Beſtrebungen treten bekanntlich auch bei uns ſchon ſeit
Läugerem zutage und zwar nicht nur für die Güterbeförderun g
ſondern auch für den Perſonenverkehr

In Jtalien hat das neue Miniſterium die Zügel der
Regierung ergriffen Jn Nr 35 des Blattes haben wir über die
Perſon des neuen Kabinetschef Rudini Näheres mitgetheilt
Unſer römiſcher ri Mit arbeiter übermittelte uns zwiſchenzeitlich
noch folgende Angaben über die übrigen Mitglieder des jetzigen
Kabinets Kriegsminiſter General Pellour ſteht im 52 Lebens
jahre Er nahm an den italieniſchen Kämpfen in den Jahren
1859 1860/61 1866 und 1870 theil Bei der Einnahme Roms
kommandirte er die Artillerie welche Breſche in die Porta Piag
legte Von 1876 bis 1881 war er Chef der GeneralſtabsAb
theilung im Kriegsminiſterium und unter den Miniſtern Milon
und Ferrero Generalſekretär dieſes Miniſteriums Jn die Kammer
deren Mitglied er ſeit 1887 war wurde er von der Stadt Livorno
entſendet er gehörte zur Linken und unterſtützte faſt in allen
Stücken die Politik Crispis Finanzminiſter Colomba iſt
ein Mailäuder und ungefähr im Alter von 45 Jahren Er ge

wemSophaecke gedrückt ſteif zurückgelehnt mit einem unglaublich
melancholiſchen Ausdruck vor ſich hinſtarrte

Hier ſehen Sie nur Fräulein Anna Die Naſe die
Naſe des ſchönen Mädchens fügte er mitleidig hinzu und
hob den Hinterkopf empor

Jn der That ſah Lieschens Naſe bedauernswerth aus
Ein Stück der Haut hing in einem Fetzchen herab und aus
der offenen Wunde quoll das Werg mit dem ihr Jnneres
ausgeſtopft war Alexander aber drückte ſie mit zärtlicher
Theilnahme an ſeine Bruſt und ſprach tröſtend auf ſie ein

Die Mädchen unterbrachen ihre Beſchäftigung und
lachten laut

So nun laſſen Sie aber Jhre Braut mahnte endlich
Klara und helfen Sie mir mal Paſſen Sie auf Und
ſie zeigte auf das in eine Ecke zuſammengeſtellte Porzellan
Das ſoll in jene Kiſte dort hinein Jede Taſſe jedes

Stück müſſen Sie einzeln in Papier einſchlagen und dann
Stroh dazwiſchenlegen und ſorgfältig damit nichts zer
bricht Hören Sie Herr von Arnim

Alexander bejahte die Frage und machte ſich an die
Arbeit Dabei warf er einen verſtohlenen Blick zu Anna
hinüber und das Mädchen erwiderte ihn und ſie begegneten
ſich mit jenem ſtummen Anſchauen das doch ſo viele lebendige
Worte ſpricht

Einmal während ſie alle ſo beſchäftigt waren ſteckte
Mariechen den feingeſchnittenen Kopf mit dem ſeidenweichen

Haar und den kranken Wangen hinter der Gardine hervor
Sie ſah wie jene ſich mühten und es quälte ſie nicht auch
thätig ſein zu können

Klara liebſte Klarg rief ſie
Na Kleines Alle horchten auf
Jch möchte mich a nützlich machen Vielleicht könnte

Aber Lieschens Naſe iſt ſpoliirt und Dr von Arnim
hat dafür keine Salbe Waſſer und Gummi könnten viel
leicht bewirken daß das ſchöne Mädchen wieder die Welt
entzückt rief Alexander luſtig Würden Sie ſich des armen
Kindes annehmen Die Naſe die Naſe Jch weiß auch
wie das vornehmſte Volk der Welt dieſen wichtigen Körper
theil nennt

Nun Herr von Arnim
La nariz
Richtig Ueberſetzen Sie mal Lieschen erhielt eine

neue Naſe und konnte infolge deſſen heirathen ſcherzte
Mariechen

Aber nun machten die Arbeiter beim Schleppen der
Möbel verſtärkten Lärm auch drang ein plötzlicher heftiger
Zug auf das zarte Geſchöpf ein Sie verſtummte und zog
ſich ihr Tuch enger um den Körper ſchlingend hinter den
Vorhang zurück Und als die kalte Luft auch dorthin
drang ſpannte ſie einen Regenſchirm auf und wartete ge
waltſam ihre Zaghaftigkeit bekämpfend geduldig ab daß
alles wieder ins alte Geleiſe kommen werde

Endlich gegen Abend waren alle Sachen aus der
Wohnung herausgebracht und nur Mariechen mit ihrem
Bett Stuhl Tiſch und Vorhang war noch fortzuſchaffen
Aber Klara hatte ſich überlegt daß es beſſer ſei wenn die
Kranke die Nacht über noch in der alten Wohnung bleibe
Sie ſelbſt wollte in einem auf dem Fußboden zurechtge
machten Bett ſchlafen

Als endlich alle Anderen gegangen waren ſaß ſie noch
bei Mariechen plauderte und tröſtete plante und überlegte
und malte der Schweſter zu ihrer Beruhigung aus wie raſch
am folgenden Vormittag ihre Ueberſiedelung in die neue
Wohnung von ſtatten gehen werde Und dann ſchloſſen die
Mädchen die müden Augen und der neue Tag weckte Klara

Jſt ſchon fort Herr Profeſſor
ich das Leinenzeug zuſanjmenlegen

7 O o
zu neuem Schaffen
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hörte der Kammer ſeit 1886 an bei den letzten Wahlen fielen ihm
unter den fünf Deputirten Mailands die meiſten Stimmen zu
Er nahm in den Reihen der Rechten eine angeſehene Stellung ein
und ſtand Herrn Crispi faſt immer oppoſitionell gegenüber Er
gilt als ausgezeichneter Techniker und Kenner des Jnduſtrieweſens
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Branueg der interimiſtiſch
auch das Miniſterinm der Poſten und Telegraphen übernommen
hat iſt ein Fünfziger und ſeit 1870 Mitglied der Kammer Er
war früher Generalſekretär im Miniſterium für Handel und Acker
bau und hat ſich mit dem Studium finanzieber und volkswirth
ſchaftlicher Fragen viel befaßt Der Ackerbauminiſter Chimirri
Kammermitglied ſeit 1876 unterſtützte ohne ſich der Linken anzu
ſchließen ſehr häufig die Politik Crispis Er zählte zu den
fleißigſten Deputirten war wiederholt Mitglied wichtiger Kammer
ausſchüſſe iſt ein vortrefflicher Juriſt und glänzender Redner
Juſtizminiſter Villari ſteht im 64 Lebensjahre Er war in
mehreren Legislaturperioden Mitglied der Kammer 1884 wurde
er zum Senator ernaunt Die hervorragendſten Werke dieſes be
rühmten Forſchers und Gelehrten ſind Macchiavelli und Das
Leben Savouarolas

Jm Uebrigen giebt es wenig Neues unter der Sonne Ge
räuſchlos tagen die Parlamente in Frankreich und England
in Portugal und Belgien werden die Urheber der jüngſten
Schilderhebungen abgeurtheilt der öſterreichiſche Thron
folger iſt von Petersburg nach Moskau gereiſt die Zarin
reiſt ihrem erkrankt heimkehrenden Sohne nach Athen entgegen
und in Wien hat die Unterſuchung über den Tod Sadullah
Paſchas ergeben daß wiederum ein Weiblein im Spiele war
Eine Jlluſtration zum ewig wahren Wo iſt die Frau
Cherehbez la femme

Politiſche 2leberſiqht
Dentſches Reich

Berlin 13 Februar Hofnachrichten Pariſer
Zeitungen wiſſen über den Beſuch des Kaiſers in der
franzöſiſchen Botſchaft Folgendes zu berichten Der Monarch
ſei ſehr aufgeräumt geweſen Jm Rauchzimmer uach aufgehobener
Tafel plauderte er hauptſächlich über Kunſt und beſonders über
Malerei und äußerte gegen den Botſchafter Herbette wie an
genehm es ihm wäre viele franzöſiſche Bilder auf der Berliner
Kunſtausſtellung zu ſehen Die Politik ward nicht be
rührt Die von Pariſer Künſtlern gemalten Tiſchkarten er
regten das beſondere Wohlgefallen des Kaiſers Am heutigen
Vormittag hat ſich der Kaiſer in Begleitung der Flügel
adjutanten vom Dienſt vom hieſigen Potsdamer Bahnhofe aus
mit dem fahrplanmäßigen Zuge um 3 Uhr 25 Minuten nach
Potsdam begeben um alsbald nach ſeinem Eintreffen daſelbſt eine
Truppenbeſichtigung abzuhalten Nach Beendigung der
ſelben beabſichtigte der Kaiſer ſofort wieder nach Berlin zurück
zukehren Geſtern Abend fand ein Feſtmahl der hieſigen
Marineoffiziere zu Ehren des Prinzen Heinrich im Kaiſer
hof ſtatt Prinz Heinrich brachte den Toaſt auf den Kaiſer aus
Viceadmiral Goltz toaſtete auf den Prinzen Heinrich

Der Kultusminiſter überreichte dem Kaiſer die Ver
der Schul Konferenz Der Band umfaßt 800

eiten

Fürſt Bismarcks Memoiren ſollten ſo hieß es
vor einigen Tagen in vielen Blättern in ihrem erſten Theile dem
nächſt veröffentlicht werden Aus Friedrichsruhe wird
dagegen erklärt daß der Fürſt nicht an irgend welche
Publikationen denkt

Prof Virchow ſprach in der mediziniſchen Geſellſchaft
abermals über Koch Virchow betonte daß Alles was an Leichen
von ſolchen Patienten welche mit Koch ſcher Lymphe behandelt
waren zu beobachten ſei auch ſonſt vorkomme Jm Weſen des
Prozeſſes beſtehe keine Abweichung von der Norm nur daß ſich
die Veränderungen im Gewebe ſtürmiſch ſchnell entwickeln Bei
ſpielsweiſe könnten an der Lunge durch Verkleinerung der
Athmungsfläche ſchwere Gefahren entſtehen Ferner könnten
Bacillen mobil werden und in den Blutkreislauf eindringen Un
beeinflußt blieben die ſogenannten indurativen tuberkulöſen Pro
jeſſe Ueberhaupt ſeien am Tuberkelbacillus ſelber keinerlei Er
ſcheinungen wahrzunehmen die auf eine Reſerption durch das
ſoch ſche Mittel ſchließen ließen dagegen könne die Zerſtörung der
umgebenden Subſtanz unter Umſtänden allerdings die Möglich
keit einer ſchnelleren Heilung darbieten

Der Präſident des Evangeliſchen Oberkirchen
raths Hermes welcher am 1 Februar ſeinen Urlaub ange
reten hat tritt am 1 Mai aus ſeinem Amt

Aus den Kommiſſionen erfährt unſer Kor
reſpondent daß die Wahlprüfungs Kommiſſion be
chloſſen hat das Mandat des Abg Oechelhäuſer natlib für
2 Anhalt zu beanſtanden Die Wahlen der Abgg Günther
Naumburg und von Gerlach 8 Köslin wurden für giltig erklärt

An demſelben Abend ſtieg Alexander von Arnim der
nachher noch einen Verbandskommers in den Kaiſerhallen
mitmachen wollte und ſich des Umzuges wegen für die Nacht
Quartier bei einem Freunde erbeten hatte in vollem Wichs
die Treppe zu Jgnis Wohnung in der Behrenſtraße hinauf
Da er den Juſtizrath nicht in ſeinen Audienzen ſtören wollte
trat er ins Bureau ein und wartete dort geduldig bis die
Reihe an ihn kommen werde

Während dieſes Wartens beobachtete er was rings um
ihn her vor ſich ging Er ſah wie Mäule kaum aufblickend
die an ihn geſtellten Fragen beantwortete ein mürriſches Herr
Juſtizrath iſt jetzt nicht zu ſprechen rn oder nur die
Achſeln zuckte auch wie der gewaltige Bureauchef den jungen
Schreiber kurz und herriſch abfertigte und ſeinem emſig
arbeitenden aber dabei doch mit ſichtlichem Aerger Mäules
Thun und Treiben verfolgendem Gegenüber wortlos Schrift
ſtücke zuſchob Auch betrachtete Alexander die geduldig
wartenden Klienten Geſchäftsleute Männer aus dem Volke
Frauen mit blaſſen Wangen und verfolgte mit ſeinen
Blicken die Komtoriſten die mit ſorgfältig unterlegtem Löſch
blatt und in tief auf das Papier herabgebückter Haltung
emſig ſchrieben und nur hin und wieder die Arbeit durch
Flüſtern unterbrachen Er amüſirte ſich über einen alten
Beamten der mit großer Regelmäßigkeit eine Priſe nahm
und dann ein blaues Schnupftuch zum Reinigen des Schnurr
bartes gebrauchte Er hörte Geſpräche mit an dachte ſein
Theil dabei und ward dann ohne es zu merken wieder von
anderen Gedanken und Eindrücken fortgeriſſen Mit zu
nehmender Ungeduld zählte er die noch zur Konferenz beim
Juſtizrath angeſagten Perſonen und freute ſich wie ein aus
der Gefangenſchaft Befreiter als endlich der letzte entlaſſen
war und er nun das dumpfheiße Bureau mit des Juſtiz
raths gemüthlichem Privatzimmer vertauſchen konnte

Jgnis bog ſich gerade zu einer Schublade ſeines Schreib
tiſches hinab um ſich eine Cigarre herauszunehmen Er
holte deren nun mehrere hervor und bot unter freundlichem

doch wird beantragt über eine Reihe von Proteſtbehauptungen
Erhebungen zu veranlaſſen Die Juſtizkommiſſion des
Abgeordnetenhauſes hat den Geſetzentwurf betr die aufſicht
führenden Amtsrichter in der Faſſung des Herrenhauſes
abgelehnt Die Budgetkommiſſion des Reichstages ge
nehmigte die im neuen Marineetat verlangte Vermehrung des
SeeOffizierkorps um 20 Stellen Die Budgetkommiſſion wird
Dir der Etatsberathung wahrſcheinlich morgen Sonnabend zu Ende
ommen

Nach einer Mittheilung des Reichsanzeigers
ſind bei den Vorſtänden ſämmtlicher Altersrenten Ver
ſicherungs Auſtalten im Jannar 27897 Anſprüche auf Ge
währung der Altersrente erhoben worden Hiervon wurden im
Laufe des Januar 5331 anerkanut 238 zurückgewieſen

Nach einer Meldung der Wiener Preſſe wäre
die Beendigung der öſterreichiſch ungariſch deutſchen
Handelsvertragsverhandlungen Anfangs März zu er
warten

Der Zeichnungspreis der neuen 450 Millionen
Anleihe für das deutſche Reich und Preußen iſt auf 84,40
Prozent feſtgeſtellt worden ſo daß die neuen Schuldverſchreibungen

zu an Preiſe eine Verzinſung von 3,552 Prozent ergeben
werden Nachdem die Schutztruppe für Deutſch Oſt afrika
in Bezug auf militäriſche Organiſation und Disziplin dem Reichs
kanzler ReichsMarineamt unterſtellt worden iſt hat das Aus
wärtige Amt Koloniak Abtheilung die Bearbeitung der Per
ſonalien der Schutztruppe an das ReichsMarineamt abgegeben

Aus Zwickan meldet uns ein Freund unſeres Blattes
Nachſtehendes Wie ſchon früher bei den Kohlenwerken ſo
ſind jetzt auch bei den königlichen Erzbergwerken im ſäch
ſiſchen Erzgebirge Arbeiter Ausſchüſſe eingeführt worden
Der Ausſchuß der einzelnen Werke hat unter dem Vorſitze ſeines
techniſchen Direktors über Anträge zu beſchließen die ſich auf
Lohnhöhe und Arbeitszeit ſowie andere Beſtimmungen der
Arbeiterordnung beziehen

Das Berliner Volksblatt nimmt heute Stellung
zur Veröffentlichung des Briefes den Marx über das ſozia
liſtiſche Programm von 1875 geſchrieben hat Das Blatt
kouſtatirt daß die Schärfe des Briefes in ſeinem vertraulichen
Charakter begründet ſei die Veröffentlichung ſei gegen
den Willen der Fraktion geſchehen Die Hoffnung der
Gegner daß der Brief die alte Spaltnug in Eiſenacher und
Laſſalleaner wieder wachrufen werde ſei eitel Man habe 1875
den Marx ſchen Rathſchlägen nicht folgen können weil der Kon
greß in Gotha ein Einigungskongreß nicht ein wiſſenſchaftliches
Konzil geweſen ſei Dem höheren Zwecke der Einigung mußten
die wiſſenſchaftlichen Bedenken untergeordnet werden Das damalige
Vorgehen von Marx beweiſe daß es unmöglich ſei die deutſche
Arbeiterbewegung vom Auslande herzuleiten die deutſche Sozial
demokratie könne daher zu keiner Zeit dulden daß ihre Leitung
in s Ausland verlegt werde Der Erfolg habe der Partei Recht
gegeben das Gothaer Kompromiß Programm habe die Bewegung
zur Blüthe gebracht was das tadelloſeſte wiſſenſchaftliche Pro
gramm nicht vermocht haben würde Schließlich heißt es die
Sozialdemokraten würden zuſammenhalten und ſich durch Niemand
und durch Nichts von der Bahn abbringen laſſen auf der ſie ihre
Triumphe errungen hätten

Das Ende der ſozialdemokratiſchen Freien
Bühne in Berlin wird angekündigt Der Breslauer
Zeitung wird nämlich hierüber geſchrieben Am Ende dieſer
Saiſon ſcheidet Otto Brahm aus dem Vorſtand der Freien
Bühne aus Man hält es für abſolut ſicher datz ſich im An
ſchluß daran die Freie Bühne die außerdem mit finanziellen
Schwierigkeiten zu kämpfen hat auflöſen wird

Danzig 13 Februar Der Provinziallandtag be
willigte 310600 Mark zum Ankauf und zur Einrichtung des
Rittergutes Giegel bei Konitz zur Begründung einer weſtpreußiſchen
Arbeiterkolonie behufs Bekämpfung der Wanderbettelei

le wurden der Kolonie 10000 Mark an jährlicher Beihilfe
ewilligt

Hamburg 13 Februar Eine Anzahl der am Geſchäft
mit der Republik Chile weſentlich betheiligten Kaufleute und
Rheder haben eine Petition an den Reichskanzler aufgelegt
in der ſie ihn erſuchen den Miniſterreſidenten in Santiago an
zuweiſen die Schadensanſprüche der deutſchen Handelshäuſer bei
der chileniſchen Regierung aufs Kräftigſte zu unterſtützen und zu
dieſem Zweck eine thunlichſt beſchleunigte Entſendung von
Reichs Kriegsſchiffen nach Valparaiſo zu veranlaſſen
deren Bedeutſamkeit einen Schutz deutſcher Jntereſſen gelegentlich
des letzten chileniſch pernaniſchen Krieges gewährt

Oldenburg 13 Februar Der Landtag des Großherzog
thums bewilligte für Kanalbaunzwecke für das Jahr 1891
344800 für 1892 278000 M und für 1893 277000 M

Trier 13 Februar Der Gutsbeſitzer J P Limbourg

neugierig muſterte auch eine an Dann ſagte er ſich be
quem in ſeinen Seſſel zurücklehnend während Alexander in
einem der tiefen Lehnſtühle ihm gegenüber Platz nahm

Ja lieber vortrefflicher Durchgänger Die Angelegen
heit ſteht nun allerdings nicht ſehr günſtig in keiner
Weiſe Na na verlieren Sie nur nicht gleich den Muth
fuhr er fort als er Alexanders erſchrecktes Geſicht beobachtete
den Kopf koſtet es ja nicht Alſo hören Sie Direktor

Briſſö verhehlte mir nicht daß meine Jntervention ihm
ſehr gelegen komme er beſtätigte unſere übrigens ſelbſt
verſtändliche Annahme daß Clothilde ihren Eltern mit
getheilt habe was zwiſchen Jhnen vorgegangen ſei und
meinte ja er meinte Liebſter ob Sie vielleicht an
dem Morgen einen etwas zu ſtarken Frühſchoppen eingenommen
hätten

Na danke Donnerwetter ſtieß Alexander heraus
Nun brauche ich nicht viel Verſtand mehr um das Uebrige

zu errathen
Sehr richtig geäußert werthvolle Stütze des Aesculap

nickte Jgnis mit einem verſchmitzten aber zugleich wohl
wollenden Ausdruck des Geſichts Er liebte Alexanders Art
der Student war ihm in jeder Hinſicht ſympathiſch Alſo
kurz und gut Clothilde Briſſö und ihre Eltern finden daß
Sie ein ſehr netter friſcher aufgeweckter Menſch ſind ans
dem ſicher noch ein hervorragender Geheimer Sanitätsrath
werden wird und ſie rechnen es ſich zur Ehre an daß ein
junger Mann von eng und Wiſſen und verſehen mit
anderen vortheilhaften Eigenſchaften dem Briſſö ſchen
Stammbaum aufzuhelfen bereit iſt Dennoch meinen ſie
daß eine Verlobungszeit die an Länge den ſchönſten Ketten
brüchen einer untheilbaren Zahl gleichkomme doch eine
etwas gewagte Unternehmung ſein würde Eine fernere
Hauptſache iſt daß Clothilde keinerlei Flamme für Sie
nährt und daß die Ausſicht eine Freiin von Arnim zu
werden doch nicht genügenden Reiz für ſie hat Jch ſagte

Abgeordneter zum Landtage und Reichstage iſt geſtorben
Limbourg gehörte der Centrums Fraktion an und vertrat den

Wahlkreis des Regierungsbezirks Trier DaunPrüm
itburgMainz 13 Februar Gegen eine Anzahl der hieſigen aus

ſtändigen Schreiner wurde Unterſuchung auf Grund 8 153
der Gewerbeordnung eingeleitet Sie ſind beſchuldigt arbeitſuchende

gereiſte Gewerksgenoſſen durch Drohung von Aufnahme der
rbeit abgehalten zu haben

Frankfurt a 18 Februar Jn der Entſchädigungs
klageſache des Bankhauſes Gattoni Silo u Co in Rom
gegen die Frankfurter Zeitung und deren Korreſpondenten
Grunwald erkannte das hieſige Landgericht in dem heute ver
kündigten Urtheil dahin daß die Haftpflicht unr bei Dolus vor
hauden wäre die Klage daher ſofern die Beklagten den von ihnen
angebotenen Eid leiſten daß der Korreſpondent Grunwald bei Ab
ſendung des Telegrammes und der Redakteur der Frankfurter
Zeitung Cohuſtädt bei Aufnahme desſelben die gemeldeten That
ſachen nicht als unrichtig kannten koſtenpflichtig ab
zuweiſen ſei

OeſterreichUngarn
Wien 183 Februar Das Neue Wiener Tagblatt

meldet daß Erzherzog Franz Ferdinand an ſeine Eltern
in Wien bereits mehrere Schreiben gerichtet hat in welchen er
ein ebenſo lebhaftes wie für das ruſſiſche Kaiſerpaar und den
Petersburger Hof ſchmeichelhaftes Bild von dem herzlichen
Empfang entwirft welchen er dort gefunden Ein von ſämmt
lichen Erzbiſchöfen und Biſchöfen unterzeichneter gemein
ſamer Wahl Hirtenbrief empfiehlt die Wahl überzeugungs
treuer katholiſcher Männer enthält die Forderung der konfeſſionellen
Schule verweiſt auf die Gefahren des Sozialismus iſt dagegen
centraliſtiſch gefärbt und nimmt Stellung gegen den Antiſemitismus

Belgien
Brüſſel 13 Februar Das bereits angekündigte Mani

feſt der Arbeiter an den Episkopat fordert die Biſchöfe im
Namen der vom Stifter der Kirche gewollten Gleichheit auf für
das allgemeine Stimmrecht einzutreten und die von den Kurien
inſpirirten Blätter zur Unterſtützung der Wahlreform anzuhalten
Das Manifeſt erklärt es ſei ein monſtröſes Privilegium das
130 000 Bürgern erlaube die unbeſchränkten Beherrſcher der andern
zu ſein und ein Unrecht gegen die Vorſchriften des katholiſchenGlaubens Das Manifeſt Plbett ſchließlich die Biſchöfe auf für
das allgemeine Stimmrecht einzutreten entweder durch eine all
gemeine Kundgebung an die geſammte Bevölkerung oder in den
einzelnen Diöceſen

Das Sozialiſtenblatt Peuple kündigt an vor Be
rathung der Verfaſſungs Reviſion in der Kammer werden
die Arbeiterparteien einen letzten Aufruf an das Land und
die Kammern erlaſſen der in 200000 Exemplaren gedruckt ver
theilt werden ſoll

Schweiz
Schweiz 13 Februar Jnfolge eines Geſuches der Re

gierung von St Gallen beauftragte der Bundesrath den
ſchweizeriſchen Geſandten in Wien bei der öſterreichiſchen
Regierung nachdrücklichſt auf die Einberufung der Schlußkonferenz
betreffs des Rheindurchſtichs zu dringen Sollte dem Vor
ſchlag keine Folge gegeben werden ſo müſſe der Bundesrath die
Verantwortung für etwaige weitere Unglücksfälle ablehnen

Jtalien
Rom 13 Februar Das Kriegsminiſterium läßt er

klären daß die geplanten Militärerſparniſſe die Heeres
organiſation und die Wehrfraft nicht antaſten würden Crispi
wird mit allen ſeinen Anhängern gegen die Erſparniſſe
ſtimmen Der Papſt hat den franzöſiſchen Biſchof
Freppel in längerer Audienz empfangen Geſtern wurde in
den päpſtlichen Muſeen zum erſten Mal wieder Eintritts
geld erhoben Ein liberaler Abgeordneter wird die Regierung
darüber interpelliren Die Unruhen in Palermo beſtanden
in einem Straßeukampf zweier Familien der große Aus
dehnungen annahm Dabei wurden eine Perſon getödtet und viele
ſchwer verwundet

Amerika
Newyork, 13 Februar Das Kriegsdepartement dir

Vereinigten Staaten von Nordamerika beabſichtigt 2000
junge Jndianer für den Militärdienſt anzuwerben Die
nationale Vereinigung der Bergarbeiter in den Vereinigten
Staaten beſchloß in einer in Columbus Ohio abgehaltenen Ver
ſammlung daß alle Arbeiter am 1 Mat den achtſtündigen
Arbeitstag fordern ſollen

Kopfnicken dem Eintretenden den er ſeines Wichſes wegen Ihnen ſchon früher daß das Mädchen nur mit dem Ver
ſtande ihre Entſchlüſſe faßt ohne das Herz ſonderlich dabei
zu Rathe zu ziehen Jm Uebrigen ſoll Jhnen von
Briſſö ſcher Seite nichts nachgetragen werden man wird
Jhuen im Gegentheil ein durchaus freundliches Andenken
bewahren

Na gottlob ſeufzte Alexander erleichtert auf und
knipſte die Aſche ſeiner in der Erregung ſchon faſt zur
Hälfte aufgerauchten Cigarre in einen auf der Ecke des
Schreibtiſches ſtehenden neuſilbernen Aſchenbecher ab Dann
aber ergriff er des Juſtizraths Hand und drückte ſie mit
großer Herzlichkeit

Tauſend Dank hochverehrter Herr Juſtizrath Jch
kann Jhnen nicht ſagen wie ſehr Sie mich verpflichtet
haben Und ſeien Sie überzeugt daß dieſer Fall mir eine
Lehre ſein ſoll Jch muß indeß eins zu meiner Ent
ſchuldigung anführen Fräulein Briſſö iſt mir damals wirklich
ſehr entgegengekommen und ich hatte wohl Grund an
zunehmen daß ſie

Jawohl jawohl unterbrach Jgnis ihn mit ſtarker
Betonung Wir bilden uns mancherlei ein und mittlerweile
ſchlagen die Herzen der Frauen ihre Purzelbäume

Er gedachte ſeiner eigenen jüngſten Erlebniſſe und unter
drückte nur mit Mühe ein in ihm aufſteigendes höchſt un
angenehmes Gefühl

Als ſich Alexander nun erhob um Abſchied zu en
erſchien die unermüdliche Frau Mundt und meldete Herrn
Bankier Simon

Guten Abend verehrter Freund rief Jgnis dem Ein
tretenden entgegen und ſtellte die beiden Herren ein
ander vor Adien auf Wiederſehen liebſter Arnim Und
er geleitete Alexander zur Thür und gab ihm flüſternd noch
einige Troſtesworte mit auf den Weg Dann wandte er ſich
ins Zimmer zurück und ſagte zu Simon gewendet Wollen
Sie nicht Platz nehmen mein Beſter Eine Cigarre ge

fällig Bitte Fortſetzung folgt

ſammer
von di
zahlung
Unkoſte
zahl be
mitgliet

n der

runo
X

einsloke

unter z
auch A
wurde
dem Ve
offiziell
Sprach
den Ve

tagsvo
Leipzig
ſtatt

ziger
Unken

amm
mol
p

der He
Concer
das ar
Das 9
der eir
dem e
Hände
fand
Publik
Symvp

Muſte
vo

Richtu
inſtritr
Werk
edle V
Saale
in E
des
Orchei
zu be
Caprit
Name
nicht
werthe
correc
Gedar
der
zigeun
zu la
der
weit
eines
einzel
Conce



orben
at den

Prüm

t aus
s 153

uchende
me der

igungs
m Rom
ndenten
ute ver
18 vor
n ihnen
bei Ab

nkfurter
n That
ig ab

blatt
Eltern
lchen er
ind den
zlichen
ſämmt
gemein
ugungs
ſionellen
dagegen
itismus

Mani
öfe im

uf für
n Kurien
zuhalten
im das
r andern
holiſchen

auf für
ine all

in den

vor Be
werden

and und
ickt ver

der Re
uth den
hiſchen
konferenz
em Vor
rath die

läßt er
Heeres

Crispi
arniſſe
Biſchof
wurde in
tritts
egierung
beſtanden

e Aus
und viele

nent der
zt 2000

Die
reinigten
nen Ver
ndigen

e

em Ver
ch dabei

ien von
in wird
lndenken

auf und
faſt zur
Fcke des

Dann
ſie mit

hl Jch
rpflichtet
mir eine
er Ent
wirklich
nd an
t ſtarker
tlerweile

id unter

chſt un

en
e Herrn

em Ein
en ein
n Und
rnd noch
te er ſich
Wollen

jarre ge
ig folgt

Nr 39 Sonntag
Lokales

Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Onellenangave geſtattet

Halle 14 Februar
Der evangeliſche Kirchbauverein unſerer Stadt wird am

26 d M ſeine regelmäßige Generalverſammlung in der Tulpe ab
ten Dieſer Verſammlung wird der Plan für die im Südoſten der

Stadt an der Kreuzung der Süd und Canſtein Straße zu erbauende
Kirche vorgelegt werden und es hängt von dem Beſchluſſe der an

wie itenteder des Kirchbauvereins ab wie der Bau ausgeführt
wer ollPromotion Behufs Erlangung der philoſophiſchen Doktor
würde disputirte geſtern an hieſiger Univerſität Herr Johannes
Grießdorff aus Reichenbach Oberlauſitz

Unterſtützung Der Unterſtützungsverein der Kaiferlichen
Leopoldiniſch Caroliniſchen deutſchen Akademie der
Naturforſcher Sitz zu Halle hat für das laufende Jahr 600 Mk

Unterſtützungen ausgeſetzt für verdiente und hilfsbedürftige Natur
rſcher oder deren hinterlaſſene Wittwen und Waiſen Jm vorigen
hre wurden 710 Mark an ſieben Hilfsbedürftige gezahlt

Der allgemeine Konſumverein E G mit beſchränkter Haft
pflicht hielt am on ſeine ordentliche GeneralVerſammlung ab
in welcher der Abſchluß des erſten Vierteljahres 15 Oktober 1890
bis incl 4 Januar er mitgetheilt wurde Aus demſelben ergaben ſich
folgende Zahlen Activa Kaſſenbeſtand 859,05 Mk Waarenbeſtand
4168,99 Mk Geſchäftseinrichtungen 334 71 Mk Utenſilien Konto
735,19 Mk zuſammen 5597,94 Mk Paſſiva Geſchäftsantheile der
Mitglieder 1991 Mk Reſervefond 110 Mk Kaution der Lagerhalterin
500 Mk Waarenſchulden 2014,75 Mk Reingewinn 981,69 Mk zu
ſammen 5597,94 Mk Waarenumſatz 9982,19 Mk erzielter Gewinn
von dieſem Umſatze 1232,63 Mk Rabatte und Sconto bei Baar
zahlungen 218,13 Mk Brutto Gewinn 1445,76 Mk hiervon ab die
Unkoſten 464,07 Mk bleibt Reingewinn 981,69 Mk Die Mitglieder
zahl beträgt zur Zeit 250 Für das ausgeſchiedene Aufſichtsraths
mitglied Herrn Kaufmann Beyer wurde Zſchieſche gewäblt
n r orſtand wählte man als Geſchäftsführer Herrn Kaufmann
runo Horn

New English COlnb Vorgeſtern Abend feierte in ſeinem Ver
einslokale Hotel zum Deutſchen Hof der New Englisb Club hierunter zahlreicher Betheiligung ſeiner Mitglieder und Freunde darunter

auch Ausländer ſein fünftes Stiftungsfeſt Nach engliſcher Sitte
wurde die Feſtrede erſt nach dem Mahle von Herrn A Runge der
dem Verein ſeit ſeiner Begründung vorſteht gehalten und dieſem erſten
offiziellen Speech folgten zahlreiche andere alle natürlich in engliſcher
Sprache die ein treffliches Sengrit dafür ablegten welches Streben
den Verein beſeelt und bis zu welcher Vollkommenheit es einzelne der
Mitglieder in der Beherrſchung dieſer Weltſprache gebracht haben Das

eſt wurde erhöht durch engliſche Lieder und humoriſtiſche Vorträge
e Meetings des Clubs finden jeden Dienstag von 9 Uhr Abends

ab im Deutſchen Hofe ſtatt und können allen Freunden der engliſchen
Sporache auch weniger Fortgeſchrittenen zum Beſuch empfohlen werden

o Der Zweigverein für NRübenzucker Jndnſtrie für Halle
und Umgegend hielt geſtern unter Vorſitz des Herrn C Nagel
Trotha eine Sitzung ab Jn derſelben erfolgte zuerſt eine kurze Be
ſprechung der Sachlage der Zuckerſteuerfrage jedoch ſah man mit Rück
ſicht auf den gegenwärtig ganz unbeſtimmbaren Ausgang dieſer Ange
legenheit davon ab auf s Neue irgend welche Stellung mm derſelben
durch einen Beſchluß zu nehmen Jn Vertretung des Herrn Prof Dr
Hellriegel des Leiters der herzoglichen landwirthſchaftl Verſuchs
anſtalt in Bernburg berichtete der erſte Aſſiſtent deſſelben Herr Dr
Willfahrt über die dort ſeit Jahren angeſtellten Cultur Verſuche
mit Rüben beſonders hinſichtlich der Prüfung der Kühn ſchen Fang
pflanzen Methode zur Vernichtung der die Rübenmüdigkeit des Bodens
hervorrufenden Nematoden

DD Spar und Vorſchußbank Der Aufſichtsrath beſchloß in
ſeiner geſtrigen Sitzung pro 1890 nach hohen Rücklagen 9 pCt Divi
dende zur Vertheilung vorzuſchlagen ſowie das Aktienkapital von einer
Million Mark auf zwei Millionen zu erhöhen Das Gewinnergebniß
welches die umſichtige Direktion erzielt hat muß als ein ſehr günſtiges
bezeichnet werden

Stadttheater Die Photographien nach den Paſtellgemälden
von Toni Aron in München welche Ernſt Poſſart in ſeinen ſämmt
lichen Charakterrollen darſtellen ſind in den hieſigen Kunſthandlungen
von Niemeyer Köſtler Schrödel u Simon ausgeſtellt Die Mon
tagsvorſtellung von Mignon gelegentlich welcher Frl Polſcher aus
ſah die Titelrolle ſingt findet im Abonnement auf Farbe roth

att

Kammermuſik Am nächſten Montag veranſtaltet das Leip
ziger Gewandhaus Quartett der Herren Hilf von Dameck
Unkenſtein und Schroeder den dritten Kammermuſikabend Das Pro

amm enthält die Streichquartette D dur op 76 Nr 5 von Haydn
mol von Mozart und dur op 59 No 3 von Beethoven
p Monſtre Concert Daß ſich die von den vereinigten Capellen

der Herren Muſikdirectoren Wiegert und Halle hier veranſtalteten
Concerte einer ſtetig zunehmenden Beliebtheit erfreuen bewies wiederum
das am Donnerstag nach längerer Unterbrechung ſtattgehabte Concert
Das Programm war ein außerordentlich gewähltes die Ausführung
der einzelnen Piecen war exact und ließ nichts zu wünſchen übrig Jn
dem erſten klaſſiſchen Theile war es vornehmlich das Largo von
Händel welches hervorragenden Beifall erntete Weniger Anklang
fand die Ouverture Lodoiska von Cherubini dagegen erwies ſich das
Publikum Herrn Wiegert dankbar für die Aufführung der bekannten
Symvhonie militaire von Haydn deſſen erſtes Allegro und Menuett
Muſterſtücke des heiteren Haydn ſchen Stiles bilden Jn dem zweiten

von Herrn Halle dirigirten Theile wurde der romantiſchen
Richtung Rechnung getragen Eine Ausnahme bildete das von Abert
inſtrumentirte Präludium mit Fuge von Bach Das gut vorgetragene
Werk wurde gebührend r i Allein uns will ſcheinen daß dieſes
edle Werk nicht als drittletztes Stück in dem mit Tabaksrauch erfüllten
Saale vorgeführt werden ſollte Großen Beifall erntete die Polonaiſe
in dur von Liszt in welcher die Kunſt des Componiſten das Ohr
des Zuhörers durch Anwendung der ganzen zu Gebote ſtehenden
Orcheſtertechnik und demgemäß durch äußerſt glänzende Jnſtrumentation
zu berücken ganz beſonders hervortrat Den Schluß bildete ein
Capriccio alla Zingaresca für großes Orcheſter von Eulenberg Der
Name des Componiſten iſt in der Muſik und ſpeciell Orcheſterlitteratur
nicht bekannt Jmmerhin wurde in dem Werke eine recht beachtens
werthe Leiſtung dargeboten Das Stück klingt gefällig iſt flüſſig und
correct inſtrumentirt und enthält eine Reihe vortrefflicher muſikaliſcher
Gedanken die ſicher ſchärfer zum Ausdruck gekommen wären wenn
der Dirigent ein ſchnelleres feurigeres Tempo wie es auch der
zigeuneriſche Character des Stückes erforderte anſtatt des unbedingt
zu langſamen ſchlaffen Zeitmaßes gewählt hätte Beiſpielsweiſe hätte
der Marſch am Schluß des Stückes bei ſchnellerer Temponahme eine
weit packendere Wirkung erzielt Zum Schluß mag noch die Unſitte
eines Theils des Publikums gerügt werden während des Spielens der
einzelnen Stücke iaute Unterhaltung zu pflegen Das paßt nicht für
Concerte von ſo hoher künſtleriſcher Bedeutung

A CEröllwitzer Papierfabrik Zum kaufmänniſchen Direktor
iſt wie wir hören Herr Heck aus Glatz gewählt worden

An den Folgen einer Gehirnerſchütterung iſt am Donners
tag plötzlich der als Schüler Tertianer der Francke ſchen Stif
tungen hier befindliche Sohn des Abgeordneten v Rauchhaupt
Delitzſch geſtorben Die Todesurſache iſt in einem unglücklichen
Schlage zu ſuchen den Tags vorher der Sohn des Anſtaltsgärtuers
Schotte dem Schüler verſetzt hatte Letzterer war mit dem jungen Sch
in den Gartenanlagen in Wortwechſel gerathen in deſſen Verlauf dieſer
dem jungen Rauchhaupt einen Schlag mit einem metallbeſchlagenen
Peitſchenſtiele zu verſetzen ſuchte Der Bedrohte wollte dem Schlage
ausweichen indem er ſich bückte dadurch traf ihn der Schlag in den
Nacken Der Bedauernswerthe verlor das Bewußtſein und verſchied
mehrere Stunden nach dem betrübenden Vorfall

Blutvergiftung Ein jugendliches hier bedienſtetes Mädchen
ſtach ſich vor einigen Tagen beim Aufwiſchen eines Zimmers eine
Näbnadel in den Mittelfinger der rechten Hand s Mädchen
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achtete nicht auf die an und für ſich geringfügige Verwundung und
beſorgte ihren Dienſt in der gewöhnlichen Weiſe bis ſich eine erhebliche
Schwellung des betreffenden Fingers ſowie der ganzen Hand und des
Armes einſtellte Die Unvorſichtige wurde in ärztliche Behandlung
ort wobei ſich ergab daß eine bedenkliche Blutvergiftung vorliege
e Ausgang des beklagenswerthen Falles läßt ſich noch nicht be
immen

Verkehrsſtöruugen Der gegenwärtige Winter der nun
ſchon ſeit faſt drei Monaten andauert ſcheint in ſeiner großen Liebens
würdigkeit noch gar nicht nachlaſfen zu wollen Geſtern Vormittag
überzog ſich der ganze Horizont mit düſtern Wolken und es begann ein
ſo heftiges Schneegeſtöber daß in ganz kurzer Zeit alle Straßen
mit tiefem Schnee bedeckt waren Da dieſes Wetter bis in den Nach
mittag hinein anhielt ſo wurde der Verkehr in den Straßen ſehr
ſchwierig die Pferdeeiſenbahn gerieth theils ins Stocken theilsließ ſich der Betrieb nur mit doppelter Vorſpannung aufrecht erhalten
Jnfolge eingetretener Schneeverwehungen trafen die Züge Abends theil
weiſe mit ein bis zweiſtündiger Verfpätung hier ein Beſonders die
Strecken Kottbus Halle Magdeburg Halle Nordhauſen Halle wurden
hiervon betroffen

Vom Magſchinengetriebe erfaßt Geſtern wurde die 12
Jahre alte Tochter eines Gutsbeſitzers aus Paſchwitz bei Eilen
burg in die hieſige Klinik eingeliefert Das Mädchen war bei dem
Ausdruſch von Getreide behülflich geweſen und hierbei von dem Ge
triebe erfaßt worden ſodaß es einen Oberſchenkelbruch erlitt
Der Fall möge wieder einmal zur Warnung für Diejenigen dienen
welche bei dem Maſchinenbetriebe mit Vorliebe Kinder zur Hülfeleiſtung
zu verwenden pflegen

Ladendiebſtahl Das Verkaufslokal des Kaufmanns Sch in
der gr Steinſtraße betraten geſtern Abend gegen 10 Uhr drei an
ſcheinend dem Arbeiterſtande angehörige Perſonen und verlangten einen
Schnaps der ihnen auch verabreicht wurde Hierauf entfernten ſie ſich
doch wurde bald nachher eine Flaſche Punſchextrakt Werth 3,50 Mk
die auf dem Ladentiſche geſtanden hatte vermißt Jedenfalls hatte
das Kleeblatt ſie mitgehen heißen

Sturz von der Treppe Der Maurer Hoske aus dem be
nachbarten Paſſendorf hatte vorgeſtern das Unglück auf dem
Grundſtücke des Gymnaſiums hierſelbſt die Stufen einer Kellertreppe
hinab zu ſtürzen und ſich dadurch einen Oberarmbruch zuzuziehen

Hriefkaſten des General Anzeiger
An alle Neffen und Nichten Der Briefkaſtenonkel erſucht

ebenſo höflich wie dringend alle für dieſe Rubrik beſtimmten Zuſchriften
mit dem Vermerk Für den Briefkaſtenonkel zu verſehen
Die Beantwortung der einlaufenden Anfragen erfolgt der Reihe nach
doch bleiben Ausnahmen bei beſonders dringlichen und aktuellen Sachen
vorbehalten Bei der Unmaſſe der gerade in der letzten Zeit geſtellten
Fragen iſt eine kleine Verzögerung in der Beantwortung eingetreten
Dieſelbe wird indeß falls die Neffen vorläufig von allen unnützen und

x Anfragen abſehen bald gehoben ſein
M W Der junge Man iſt verpflichtet das Kind bis zu deſſen

vollendetem 14 Lebensjahre zu alimentiren er hat auch die Ent
bindungskoſten und eventuell eine Entſchädigung für Defloration zu
bezahlen Letztere ſowie die Alimente werden nach richterlichem Er
meſſen unter Verückfichtigung der Standes Erwerbs und Vermögens
verhältniſſe dem Betrag nach feſtgeſetzt

Abonnent F Bei dem Garde Corps dürfen nur ſolche Mann
ſchaften nicht zur Einſtellung gelangen welchen die bürgerlichen Ehren
rechte aberkannt ſind Dagegen darf die Einſtellung erſt nach Voll
ſtreckung oder Erlaß einer erkannten Freiheitsſtrafe oder einer in Frei
heitsſtrafe umgewandelten Geldſtrafe erfolgen

Adelheid G Ja liebe Nichte was ſoll denn der Briefkaſten
onkel mit Jhnen anfangen Natürlich hofft er gleich Jhnen daß Sie
armes alleinſtehendes Mädchen einmal eine wirklich treue Seele finden

aber der Briefkaſtenonkel ſelbſt kann momentan dieſe ehrliche treue
Seele für Sie nicht ſein Dazu fehlt es ihm an Zeit wenn er auch

wie ganz ſelbſtverſtändlich den guten Willen dazu hat
Eifriger Leſer Hier Bei Eingehung einer Ehe können im

vorliegenden Falle Schwierigkeiten nicht entſtehen Bei event Betreten
Frankreichs könnte den Betreffenden jedoch ſo lange eine Verjährun
nicht eingetreten iſt gerichtliches Einſchreiten bedrohen einerlei o
Erſatz geleiſtet iſt oder nicht Jnformiren Sie ſich in Betreff der
in Frankreich üblichen diesbezüglichen Verjährungsfriſten bei einem
franzöſiſchen General Conſulat

Oscar aus Vickerode Sie fragen Worin gleichen
alte Leute ſchlechten Wäldern Vielleicht darin daß Beide
defekte Kiefern haben

e Geiſtſtraſße Auf Angaben derartiger Adreſſen können
wir uns im Briefkaſten nicht einlaſſen Erlaſſen Sie ein Jnſerot in
unſerem Blatte es wird Jhnen dann an Angeboten nicht fehlen

Abonnent J N in Dölau Die großen Theehandlungen
Deutſchlands beziehen ihren Thee direct aus Indien bezw China und
haben dortſelbſt auch ihre Einkäufer Der Venſandt erfolgt jedoch über
England Der Karawanen Thee wird gleichfalls direct und zwar auf
dem Landtransport durch Rußland bezogen

Wißbegieriger in Schafſtädt Die Temperatur des Siede
punktes iſt abhängig von dem Druck der auf der Flüſſigkeit laſtet
Unter gewöhnlichem Atmoſphärendruck Barometer 760 wm ſiedet das
Waſſer bei 1009 C Hieraus folgt daß das Waſſer am ſchnellſten
kocht wenn es nicht durch den Deckel verſchloſſen wird Schließt aber

W luftdicht ſo läßt ſich das Waſſer weit über den Kochpunkt
erhitzen

Betreffs des Hutabnehmens im Winter und bezüglich der
Einführung des militäriſchen Grüßens theilt uns ein Abonnent den
Inhalt eines Plakates mit welches im Flur der Lungen Heilanſtalt
Reiboldsgrün bei Auerbach i V angeſchlagen iſt und das wir
zu Nutz und Frommen Aller an dieſer Stelle bekannt geben wollen
Der Jnhalt lautet

Ehret die Frauen begrüßt ſie mit Neigen
Begrüßt ſie mit freundlichem ſittlichem Beugen
Des bedeckten männlichen Haupts
Glaubt s dem Erfahrenen Jede erlaubt s
Wollt Jhr trotz hypokratiſchem Schelten
Denn mit Gewalt das Genie Euch erkälten
Laſſet die Hüte die ſtattlichen Mützen
Feſt auf den Locken auf Glatzen feſt ſitzen
Grüßet mit Worten grüßt mit der Hand
Ehret die Sitte ſchont den Verſtand

Ein Abonnent ſeit Veſtehen hier 1 Die Eheſcheidung er
folgt durch gerichtliches Urtheil welches alsdann in das Eheſcheidungs
regiſter des Standesamts eingetragen wird eine kirchliche Mitwirkung
findet nicht ſtatt 2 Der Civiltrauung auf dem Standesamte eines
Geſchiedenen katholiſchen Bekenntniſſes ſteht Nichts entgegen 3 Zur
kirchlichen Trauung bedarf es in dieſem Falle eines päpſtlichen Dis
penſes

F 50 Durch Jhre Wiederverheirathung wird an den beſtehen
den Verhältniſſen nichts geändert

A Leipzigerſtraße Frankreich bezog vor 1870/771 zum
größten Theile die Pferde aus dem Auslande um den Bedarf zu
Militärzwecken decken zu können Auch ans Deutſchland gingen zu
dieſem Zwecke Pferde nach Frankreich ab Nach dem Feldzuge hat es
jedoch eigene Geſtüte errichtet und decken dieſe jetzt wohl zum Theile
den Bedarf zu Militärzwecken

2 Veſucherinnen der Vorſtellung Schiller und Lotte
im hieſigen Stadttheater Schiller war körperlich größer
als Goethe

Abonnent hier Die Erſatzreſerviſten ſind jetzt im Frieden
nur noch zur Ableiſtung von drei e verpflichtet Wenn die
ſelben nach dem älteren See vom 6 Mai 1880 auch zu Uebungen
herangezogen werden konnten ſo iſt dieſe Beſtimmung durch das Gefetz
vom II Februar 1888 aufgehoben ſo daß Sie alſo Jhrer Dienſtpflicht
genügten obgleich Sie die vorgeſchriebenen zwanzig Wochen nicht geübt
abenB Stumsdorf Hagenbeck hat ſeinen bekannten Thierpark in

Hamburg

Jeuni G Dein Wigß iſt eine gute Parallele zu einem Wort
ſpiel das der Onkel kürzlich in einem Witzblatt geleſen Die Par
nelliten in England wollen trotz der letzten Skandalgeſchichte Parnell
treu bleiben Ehe es zum Bruch kommt laſſen ſie es lieber auf
noch einen Ehebruch ankommen,

Abonnent K E Die bayeriſchen Truppentheile geſtatten
nur den Studirenden unter beſtimmten Vorausſetzungen den Ein
tritt am 1 April zum einjährig freiwilligen Dienſt

Alter Abonnent hier Wenn nicht binnen ſechs Monaten
vom Ablauf der im Zahlungsbefehl beſtimmten Friſt an Vollſtreckungs
befehl beantragt wird iſt der Zahlungsbefehl erloſchen

Kr Märkerſtraße Solche Sachen wie Stiefeln Cy
linder zc ſollen eigentlich nicht gepfändet werden Der Ge
pfändete kann ſie mit Erfolg reklamiren

W Verichterſtatter in Bitterfeld Die Redaktion bittet Sie
1 die Berichte möglichſt kurz und doch inhaltreich zu geſtalten 2 nur

e eine Seite der Briefe zu beſchreiben die Rückſeite aber frei zu
en
Wochenbericht des Papierkorbes in welchen alle Anfragen

ernſten Jnhalts verſinken welche nicht mit Namensunterſchrift verſehen
ſind L Lr philoſ Freund die Abkürzungen der Namen in den
Antworten bernhen nur auf Uebereinkunft zwiſchen Frageſteller und
Antwortgeber aber wer ſeinen Brief nur mit Abkürzungen unterzeichnet
bekommt keine Antwort

Selegramme und letzte Uachrichten
Leipzig 13 Februar Hundert Aerzte beſchloſſen die

Niederlegüng ihrer Praxis in der Ortskrankenkaſſe
falls Naturheilkundige zugelaſſen würden wie dies beab
ſichtigt wird

Berlin 14 Februar Jn dem Faſten Hirtenbriefe
des Biſchofs der Diözeſe Kulm werden die Diözeſanen vor
der Sachſengängerei gewarnt Seitens des Eiſenbahn
Miniſters v Maybach iſt die Frage einer Reform der
Perſonen Tarife auf die Tagesordnung der Bezirks Eiſen
bahnräthe geſetzt worden Beim Miniſter des Jnnern
Herrfurth findet heute ein größeres Diner ſtatt an welchem auch
Prinz Heinrich welcher ſich zur Zeit im Reſſort genannten
Miniſteriums beſchäftigt theilnehmen wird Nach franzöſiſchen
Blättern will der ſoeben in den Ruheſtand getretene General
von Leszezynski eine anekdoriſch gehaltene Geſchichte über
dien Krieg von 1870171 ſchreiben

Bremen 13 Februar Wie hier verlautet iſt Oberpräſident
v Bennigſen zu Gunſten eines deutſchen Fürſten von dem
Präſidium des Ehren Komitees der deutſchen Aus
ſtellung in London vorderhand zurückgetreten

Hamburg 13 Februar Hier eingegangene Privatbriefe
berichten von einer bedenklichen Gährung auf Kreta die ſchwere
Unruhen befürchten läßt

Wilna 18 Februar Jn Folge der vielbeſprochenen An
gelegenheit des Arztes Granowski in Bialyſtok der einen
jüdiſchen Knaben mißhandelte ſind auf Befehl des
Generalgouverneurs der Rabbiner Markus und der Arzt Dr
Chaſa nowitſch wegen Volksaufhetzung aus Bjalyſtok und dem
Gouvernement Grodno auf zwei Jahre aus gewieſen

Sofia 13 Februar Die Erhebungen wegen der
Nihiliſten haben geringe Ergebniſſe gehabt Etwa drei
Ausgewieſene fungirten als ruſſiſche Lockſpitzel

Konſtantinopel 18 Februar Der ehemalige türkiſche
Botſchafter in London Muſurus Paſcha iſt geſtorben

Paris 13 Februar Der Unterrichtsminiſter wird
morgen das Schreiben des deutſchen Kaiſers welches
dieſer anläßlich des Todes Meiſſoniers an den Direktor der
Akademie der Schönen Künſte richtete in der Sitzung der Akademie
verleſen Am heutigen Tage hat das Komitee zum Schutze des
franzöſiſchen Exports ein Manifeſt veröffentlicht worin es
energiſch gegen jede Erhöhung der gegenwärtigen Zölle pro
teſtirt welche für Frankreich unheilvoll würde es verlangt Rückkehr
zum Regime der Handelsverträge welchem Frankreich durch 30
Jahre eine unleugbare Wohlfahrt verdanke

London 13 Februar Aus Kairo wird gemeldet daß
das ganze Miniſterium demiſſionirt hat

Liverpool 13 Februar Die ausſtändiſchen Dockarbeiter
haben die Arbeit wieder aufgenommen Der Strik gilt als
beendigt

Newyork 13 Februar Admiral Porter welcher ſich
im Sezeſſtonskriege wiederholt ausgezeichnet hat iſt geſtorben

Schneewetter und Verkehrsſtockungen
Blankenburg 13 Februar Abermals verurſachen beträcht

liche Schneemaſſen eine Verkehrsſtörung im Harze Die
Bevölkerung empfindet dieſe erneute Strenge des Winters ſehr
ſchwer

Bromberg 13 Februar Die Eiſenbahn Direktion macht
bekannt Die Nebenbahn Garnſee Leſſen iſt in Folge von
Schneeverwehungen auf unbeſtimmte Zeit geſperrt

Allenſtein 13 Februar Das Eiſenbahn Betriebsamt
Allenſtein giebt bekannt Die Strecken Allenſtein Mehl
ſack Kobbelbude und Allenſtein Soldau ſind infolge
Schneeſturms geſperrt

Hamburg 13 Fedruar Seit geſtern Abend tobt hier ein
heftiger Schneeſturm der den Schnee bereits fußhoch auf
gehäuft hat Durch den neuen Froſt ſind die Eisverhältniſſe
im Hafen wieder ungünſtiger geworden

Augsburg 13 Februar Hier herrſcht überaus ſtarker
Schneefalh der Trambahnverkehr nach den Vororten iſt ein
geſtellt

Bericht der Börſe zu Halle a S
Sonnabend den 14 Februar 1891

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 176 184 Mk feinſter märk Landweizen und aus

wärtiger über Notiz Rauhweizen 174 178 Mk geringere Sorten
billiger Roggen 173 178 Mk Gerſte matt 184 189 Mk Futter
145 163 Mk Brau 170 180 Mk feinſte feinfarbige 181 186 Mk
Hafer 149 163 Mk Mais amerikaniſcher Mixed 147 151 Donau
mais 143 148 Mk Raps ohne Angebot Rüdſen MkErbſen Mk Wicken 145 160 Mir Kümmel excl Sack per
100 Kilo netto 37 88 Mk Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt per
100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 45 46 Mk abfallende Sorten
billiger Maisſtärke incl Sack per 100 Kilo 31 82 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk Lupinen ohne An

ſchäft Kleeſaaten Rothklee 90 105 Mk Luzerne Schwediſcher
Klee 80 140 Mk Weißklee 60 120 Mk Esparſette 24 25 Mk
Mohn blau 5255 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 15,50 16,50 Mk gen
fleie 11,50 12,00 Mark Weizenſchaalen 10,25 10,75 Mark Malz
keime helle 10,00 11,00 Mk dunkle 8,00 9,00 Mk Oelkuchen
11,00 11,50 Mk Malz 29,00 31,00 Mk Rüböl 57,50 Mk geſucht
Petroleum 25,50 Mk Solaröl 0,825/309 17,00 Mk Spiritusp 10,000 L matt Kartoffel mit 50 Mit Verbrauchsabgabe
72,60 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 52,80 Mk

Waſſerſtände Am 14 Februar Halle unterhalb 1,90
Trotha 2,14 Am 13 Februar Calbe Oberpegel 1,26

Qualitäten
Unterpegel 2,18 Dresden 1,14 Magdeburg 1,84
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Telephon Anschluss Nr 195 für an und ausserhalb

Zur

Sonntag GeneralAnzeiger für S den Saalkreis 15 Februar
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empfehle ich in grösster Auswahl und zu aussergewöhnlich billigen Preisen
ASehwarze u farbige reinwollene u Teinseicdene Costume Ktoſle

S Sohwarze doppeltbreite Satin Caohemirs das Meter 65 75 Sohwarzer und farbiger reinseidener Costume Stoff

S 90 100 Pfg Merveilleux das Meter 75 225 275 350 tSohwarze doppolthreite reinwollene Caohemirs das Meter Sohwarzer reinseidener Costume Stoff Duchesse e
90 100 s 125 140 160 Pfg das Meter 300 375 425 500 PfgSohwarze doppeltbreite reinwoliene Double Cachemirs r e eS das Meter 175 200 225 250 dis 400 Fig Sohwarzer reinseidener Costume Stoff Luxor das

S Meter 300 350 400 450 PfgI Sohwarze gemusterte reinwollene FantasiestoffeS das Meter o0 i10 125 150 75 200 bis 400 Pfg Sohwarzer reinseidener Costume Stoft Racdiameé s
das Meter 250 300 350 400 Pfg

a

e Farbige reinwollene Cachemirs doppeltbreit das Meter
125 150 175 bis 250 Pfg

jFarbige reinwollene Croisés doppeltbreit das Meter I00 S
EFarbige reinwollene oarrirte Plaidstoffe doppeltbreit

S das Meter I10 125 150 bis 250 Pfgehe e c e rreithreit a gohwarze Costume Stoffe das Meter 75 pt

e es e
Ein h doppeltbreite reinwollene

Aus meiner Abtheilung fü ir

Maaäcdcehen Confectiom
S empfehle ieh zur bevorstehenden Confirmation

m Jackets n e VUmhängeaus reinw Fantasie Stoff reich garnirt mit Woll oder Seidenspitze aus reinw Fantasie Stoff reich garnirt neueste FagonMk 50 5,50 6,50 7,50 Mk 4 4,50 5 6 7,50Extra elegante Piècen Mk 8,50 10, 12,50 Extra elegante pjecen in Seide Mi 10 l2 l5
e m Tricot Taillen reine Wolle in allen Farben das Stück 150 175 200 250 300 350 Pfg n ea Tricot Blousen reine Wolle nur erste Neuheiten das Stück 400 450 500 bis 900 pte c ccècècqècè2è222222J

Der Aunusverlcauef
eines bedeutenden Engros und Export Hauses der Confectionsbranche

welches liquidirt hat herrührenden
Winter u Sommer Jackets Regen Paletots Winter Visites und Winter Dohmans

wird bis auf Woiteros fortges otzt Preis iote
Sommer Jackets in allen modernen Stoffen 3 4 6 S wirklicher Werth 10 12 18 24 I
Winter Jackets in hocheleganter Ausführung 5 ß 8 10 wirklicher Werth 15 18 24 30 N
Regen Paletots in allen Facons 5 6 8 10 je wirklicher Werth 12 18 24 30 I
Winter Vivites nur letzte Neuheiten 7 iö 12 z wirklicher Werth 20 24 30 36 45 N
Winter Dolmans in vornehmer Ausstattung 10 e 15 18 wirklicher Werth 27 36 45 55 I

e

Grösstes Lager in wollenen und seidenen Echarpes und Vantasietüchern
z Confirmandinnen Unterröcke in Wolle und Seide sowie weisse Röcke mit Stickerei
S Confirmandinnen Taschentücher möät Spitzen und möt Stickerei dCorsets in allen Qualitäten unch Preislagen Weisse u schwarze Glacé Handschuhe von 75 Pfg an

c
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